
 
Hansestadt Gardelegen 
Ortschaftsrat Lindstedt                                                                  24.08.2016 

  

 

 
Niederschrift 18. Sitzung des Ortschaftsrates der Ortschaft Lindstedt 
 
 
 Sitzungstermin: Donnerstag, 09.06.2016 
 Sitzungsbeginn: 19:30 Uhr 
 Sitzungsende: 20:55 Uhr 
 Ort, Raum: Wollenhagen Nr. 8, (Partyraum Familie 

Gericke) 
 
 
Anwesend: 
Herr Siegfried Jordan  
Herr Mario Rogge  
Herr Sven Schmidt  
 

Abwesend: 
Herr Ronny Böhm  
Herr Gerald Adler  
Herr Wilfried Eggert  
Herr Thomas Mertens  
Herr Sven Müller  
Herr Eckhard Peist  
  
Gast:  
Frau Kerstin Schubert Mitglied Ortschaftsrat Seethen 

Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

1 Eröffnung der Sitzung und Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung, der fehlen-
den Mitglieder des Ortschaftsrates und der Beschlussfähigkeit 

2 Entscheidung über Änderungsanträge zum öffentlichen Teil der Tagesordnung und Fest-
stellung der Tagesordnung des öffentlichen Teils 

3 Einwohnerfragestunde 
4 Entscheidung über Einwendungen zum öffentlichen Teil der Niederschrift und Feststel-

lung der Niederschrift über die 17. Sitzung des Ortschaftsrates am 09.06.2016 
5 Mündlicher Bericht des Ortsbürgermeisters 
6 Internetauftritt der Region Lindstedt 
7 Fragen der Verwaltung zum Dorfgemeinschaftshaus Lindstedt 
8 Vergabe der Brauchtumsmittel 
9 Anfragen und Anregungen 

 
Öffentlicher Teil 

 TOP 1 Eröffnung der Sitzung und Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung, der fehlenden 
Mitglieder des Ortschaftsrates und der Beschlussfähigkeit 

  
Der Vorsitzende des Ortschaftsrates eröffnet die Sitzung und stellt die ordnungsgemäße 
Einberufung des Ortschaftsrates und als fehlendes Mitglied, Ortschaftsrat Ronny Böhm, 
fest. Die Beschlussfähigkeit ist mit zwei Ortschaftsräten und dem Ortsbürgermeister ge-
währleistet.  
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 TOP 2 Entscheidung über Änderungsanträge zum öffentlichen Teil der Tagesordnung und Feststel-

lung der Tagesordnung des öffentlichen Teils 
  

Änderungsanträge liegen nicht vor, sodass der Vorsitzende des Ortschaftsrates die Tages-
ordnung zur Abstimmung stellt. 
 

 Beschluss:  
 
Der Ortschaftsrat beschließt einstimmig die Tagesordnung für den öffentlichen Teil der Sit-
zung. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen:  3 
Nein-Stimmen:  0 
Stimmenthaltungen: 0 
 
 

 TOP 3 Einwohnerfragestunde 
  

1. Herr Gerhard Bade, Wollenhagen 
Er fragt, wann die Ortsdurchfahrt der K1084 in Stand gesetzt wird? Hier ist das Stra-
ßenpflaster an vielen Stellen abgesackt, sodass das Regenwasser nicht mehr abläuft 
und es zu großen Pfützen auf dem Straßenkörper kommt. 
Die Regenrinnen, die den Straßenkörper queren, sind ebenfalls abgesackt. Hier sollte 
geprüft werden, ob sie überhaupt noch funktionstüchtig sind.  

 
2. Herr Anders, Wollenhagen 

Herr Anders fragt, ob man nicht etwas gegen den Eichenprozessionsspinner machen 
kann, der zwischen Wollenhagen und Lindstedterhorst schon etliche Eichen kahl ge-
fressen hat? 
 

3. Frau Rogge, Wollenhagen 
Frau Rogge fragt, ob man nicht mal die Brückengeländer, die es ja zahlreich in Wollen-
hagen gibt, seitens der Stadt streichen kann? 
 

4. Herr Maier, Wollenhagen 
Macht noch einmal auf die Mauern der Bäke aufmerksam. Hier fallen immer mehr Stei-
ne aus der Mauer, sodass befürchtet wird, dass Teile der Mauer einstürzen. Hier be-
steht dringender Handlungsbedarf.  

  
  
 TOP 4 Entscheidung über Einwendungen zum öffentlichen Teil der Niederschrift und Feststellung 

der Niederschrift über die 17. Sitzung des Ortschaftsrates am 09.06.2016 
  

Einwendungen gegen den öffentlichen Teil die Niederschrift liegen nicht vor, sodass dieser 
zur Abstimmung gestellt wird.  
 

 Beschluss:  
 
Der Ortschaftsrat bestätigt einstimmig den öffentlichen Teil der Niederschrift über die 17. 
Sitzung des Ortschaftsrates vom 21.04.2016. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen:  3 
Nein-Stimmen:  0 
Stimmenthaltungen: 0 
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 TOP 5 Mündlicher Bericht des Ortsbürgermeisters 
  

Herr Jordan berichtet über: 
 
1. die Beantragung eines Notfallrucksacks für die FFW, 

 
2. die geplanten Straßenbaumaßnahmen K1084 Ortsausgang Wollenhagen bis Kreisgren-

ze. Termin soll Aug – Sept. 2016 sein. Für die Kassicker Straße in Lindstedt gibt es 
noch keinen Termin. 

 
3. Malerarbeiten im Hortgebäude. Diese stehen kurz vor ihren Abschluss, sodass der Um-

zug der Bibliothek geplant werden kann. 
 
4. den Regenablauf in der zur Lindengutstraße in Lindstedt. Dort gibt es Probleme, die 

aber schon mit Herrn Langer besprochen wurden. 
 
5. Die Reinigung der Sporthalle ist jetzt geklärt. Diese übernimmt Frau Weber. 
 
6. Die Schlüssel für die Sporthalle hat Herr Jordan erhalten. 
 
7. die Umsetzung der Straßenlampe, die erfolgt ist. 
 
8. Es gibt noch kein Termin zur L 28 zwischen Ortsbürgermeister, Herrn Krüger und dem 

Bauamt. 
Bitte noch mal alle Beteiligten erinnern!!! 
 

9. Der MDR plant eine Dokumentation zur Auswirkung der Gemeindegebietsreform in 
Gardelegen. Dazu hat die Bürgermeisterin die Ortschaft Lindstedt vorgeschlagen. Die 
zuständige Redaktion hat sich mit mir bereits in Verbindung gesetzt und es gab ein ers-
tes Vorgespräch. Dreharbeiten sind für den Monat Juli vorgesehen. 

  
  
 TOP 6 Internetauftritt der Region Lindstedt 
  

Hierzu gab es die ersten Infos von Herrn Schmidt. Es wurde vereinbart, dass jeweils ein 
oder zwei Einwohner aus den Dörfern in einer Arbeitsgruppe zusammen arbeiten und das 
Projekt entwickeln. 

  
  
 TOP 7 Fragen der Verwaltung zum Dorfgemeinschaftshaus Lindstedt 
  

Der Ortschaftsrat berät anhand des Fragekataloges Vorschläge zur Erarbeitung einer ein-
heitlichen Entgeltverordnung für die Nutzung der Dorfgemeinschaftshäuser.  
 
Die Empfehlungen zum Fragebogen werden als Anlage zur Niederschrift beigefügt.  
 
Beschluss:  
 
Der Ortschaftsrat Lindstedt ist nicht für die Vereinheitlichung der Nutzungsentgelte. Es soll-
ten die Ortschaftsräte selbst entscheiden, wie die DGH geführt und berechnet werden. Da-
bei ist der Kostenfaktor natürlich zu berücksichtigen. Die Handhabung hat sich in Lindstedt 
bewehrt und sollte deshalb nicht geändert werden.  
 
Jeder Verein hat im Jahr eine kostenfreie Nutzung des DGH, dazu zählt auch die Kirchge-
meinde. 
 
Die Ortsgruppe der Volkssolidarität Lindstedt und der Ortschaftsrat Lindstedt nutzen das 
DGH unentgeltlich.  
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Der Ortschaftsrat Lindstedt schlägt deshalb vor, die Handhabung des DGH so wie bisher zu 
belassen. Das Nutzungsentgelt sollte auf 150.00 € für die Ganztagsnutzung und für die 
Halbtagsnutzung auf 75.00 € erhöhen werden. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen:  3 
Nein-Stimmen:  0 
Stimmenthaltungen: 0 

  
  
 TOP 8 Vergabe der Brauchtumsmittel 
  

Der Ortsbürgermeister informiert über die zur Verfügung stehenden Brauchtumsmittel.  
 

 Beschluss:  
 
Der Ortschaftsrat beschließt die Vergabe der Brauchtumsmittel, wie folgt: 
 

1. 150,00 € Wollenhagen  
Unterstützung Straßenfest und zentraler Fackelumzug zum 3. Okto-
ber 

2. 150,00 €  Lindstedterhorst 
Unterstützung Brauchtumspflege und Jugendarbeit 

3. 150,00 € Kirchgemeinde Lindstedt 
Jugendarbeit 

4. 500,00 € Sportverein Wacker Lindstedt 
Unterstützung Vereinsarbeit 

5. 550,00 € Volkssolidarität Lindstedt 
Seniorenarbeit und Ausgestaltung der Senioren Weihnachtsfeier 

6. 100,00 € DGH  
Beschaffung notwendiger Gebrauchsgegenstände wie Kellen usw. 

 1.600,00 € insgesamt  
  

Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen:  3 
Nein-Stimmen:  0 
Stimmenthaltungen: 0 
 

 TOP 9 Anfragen und Anregungen 
  

Es gibt keine Anfragen und Anregungen. 

  
  
 
Siegfried Jordan 
Vorsitzender des Ortschaftsrates  
der Ortschaft Lindstedt  
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Die Forderung zur vergleichbaren Bepreisung der unterschiedlichen Objekte

1. Wie soll die Bemessungsgrundlage zur  Preisbildung gewählt werden (Quadratmeter, Kubikmeter oder 
...)?
- ja, nach Quadratmeter

2. Sollen sich die unterschiedlichen Ausstattungstandards im Preis widerspiegeln?
- ja

3.
Sollen die Objekte zukünftig einheitlich mit Geschirr, Besteck, Reinigungsmitteln, Papierhandtüchern, 
Spülmaschientaps usw. ausgestattet sein oder sollen nur die Räumlichkeiten vermietet werden?
- Dies sollen die Ortschaftsräte selbst entscheiden. Lindstedt bleibt bei seiner Reglöung ohne.

4. Soll die Vermietung mit oder ohne zusätzlicher Betriebskostenabrechnung erfolgen?
- ohne

5. Wie sollen die Regelungen der Reinigungen gestaltet und umgelegt werden  (vor und nach einer 
Veranstaltung)?
- nach der Veranstaltung

6. Sollen beim Vorhandensein einer Schankanlage die Reinigungskosten der Fachfirma auf den Preis 
aufgeschlagen werden?
- nein, die Kosten übernimmt der ansässige Gastwirt

7. Wenn keine zusätzliche Betriebskostenabrechnung gewollt ist, soll es dann einen Sommer- bzw. 
Winterpreis geben?
- nein, 1 Preis

8 Welchen Zeitraum soll ein eventueller Sommer- oder Winterpreis umfassen?
- entfällt.

9. Welche Veranstaltungen sollen kostenfrei oder verbilligt sein?
- Ortschaftsrat frei, Vereine = jeweils 1 Veranstaltung frei im Jahr

10. Soll es eine Stufenregelung (Tagespreis, Stundenpreis) für die Vermietung geben (z.B. für Trauerfeiern, 
Halbtagsvermietung, Versammlungen)?
- halb- und ganztags

11. Wie soll die Kontrolle in den DGH´s erfolgen und wie sollen die entstandenen Personalkosten umgelegt 
werden?
- Umlage auf Mietkosten, Kontrolle durch zuständige Verantwortliche

12. Wie uns in welcher Höhe soll die Umlage der Verwaltungskosten erfolgen?
- Wie hoch sind zurzeit die Verwaltungskosten? Gibt es diese auch?

Wie setzen sich die Summen der Aufwendungen zusammen?
Bleiben die Afa gleich in den nächsten Jahren?

150,00 € Nutzungsentgeld für Lindstedt u. Beibehaltung der jetzigen Regelungen.
Jeweils eine kostenfreie Veranstaltung für die Vereine und die Kirchengemeinde.
Freie Nutzung des Ortschaftsrates.
Freie Nutzung der Volkssolidarität, Ortsgruppe Lindstedt. 

Fragen:

Anlage TOP 7

Vorschlag des Ortschaftsrates für Lindstedt
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